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xxx2 Die Schweiz und Österreich

xxx3 Aufgabe 1

>>>> a
Wie heißen die Substantive und Verben? Hier fehlen alle Vokale. Glücklicherweise stehen alle Wörter im Text. Jeder Punkt entspricht einem Buchstaben.

{{Ett spørsmålstegn for hver vokal}}

Substantive:

1 der T??l
2 der Schw??zer
3 der M??tpr??s
4 die F?stn?cht
5 die F???r
6 die W?rtsch?ft
7 die M?sch?ng
8 das G?w?hr
Verben:

1 ?rr??ch?n
2 b?n?tz?n
3 w?hn?n
4 br??ch?n
5 t??ln?hm?n
6 v?rtr?t?n
7 ?rl?b?n
8 b?st?h?n
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>>>> b
Kennt ihr die Bedeutung der Wörter in a)? Fragt einander!

>>>> c
Analogien. Was passt?

-- Tourist

-- Zug

-- Käse

-- Schnee

-- Meter

-- Gebirge

-- Landwirtschaft

1 Baum - Wald / Berg - ??
2 Sommer - Sonne / Winter - ??
3 Stadt - Industrie / Land - ??
4 Autobahn - Auto / Schiene - ??
5 Kilogramm - Gramm / Kilometer - ??
6 Krankenhaus - Patient / Hotel - ??
7 Kakao - Schokolade / Milch - ??
>>>> d
Welche Substantive könnt ihr aus diesen Silben machen? Ihr dürft jede Silbe nur einmal benutzen.

-- Kenn

-- weg

-- Ur

-- lich

-- Kaffee

-- probe

-- straße

-- laub

-- Wein

-- haus

-- Gemüt

-- zeichen

-- keit

-- Wander

-- Kost

-- Wasser

-- bau

1 ??
2 ??
3 ??
4 ??
5 ??
6 ??
7 ??
8 ??
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>>>> e
Wie heißt das Gegenteil?

1 bekannt: ??
2 Berg: ??
3 Norden: ??
4 leicht: ??
5 Meer: ??
6 Mädchen: ??
7 viel: ??
8 Land: ??
9 oft: ??
10 nirgendwo: ??
11 leicht: ??
xxx3 Aufgabe 2

>>>> a
Hier fehlen immer zwei Vokale. Welche Diphthonge passen in welchen Lücken? Schreibt die fehlenden Diphthonge in die Lücken.

ai-au-au-au-ay-ay-ei-ei-ei-ei-ei-ei-ei-eu-eu

1 ??ne Weltr??se:

2 Von D??tschland nach Österr??ch, dann in die Schw??z, w??ter nach Frankr??ch.

3 Mit dem Schiff nach ??stralien und N??seeland, dann nach Mal??sia, von dort ??s nach Th??land, schließlich nach Paragu??, und von dort in die Türk?? – und endlich wieder nach H??se.
>>>> b
Hört euch die Lösung an und sprecht nach.

>>>> c
Welche Schreibvarianten von den Diphthongen klingen gleich?
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xxx3 Aufgabe 3

Wie komme ich am besten zur Arbeit und zurück? Vier Personen, die jeden morgen nach Basel zur Arbeit fahren, berichten, wie sie zur Arbeit und zurück kommen. Was ist am besten?
-- am sportlichsten

-- am bequemsten

-- am besten

-- am billigsten

-- am günstigsten

-- am schnellsten

-- am praktischsten

-- am liebsten

-- am schnellsten

Urs Tetschner: ?? ist für mich der Zug. Da gibt es keinen Stau. Obwohl ich dann noch in die Tram (Straßenbahn) umsteigen muss, bin ich mit Zug und Tram ??.

Reto Stürzi: Ich fahre nie mit dem Auto. Ich nehme immer den Zug oder Bus. Den Bus finde ich ??. Der fährt vor meiner Haustür ab und bringt mich direkt zu meiner Firma. Unterwegs kann ich Zeitung lesen oder sogar noch ein wenig schlafen.
Ramon März: Ich muss mit dem Auto fahren. Das ist für mich ??. Meine Arbeitszeiten sind unregelmäßig. Außerdem muss ich oft unsere Tochter im Kindergarten abholen. Und da ist das Auto doch ??. Das fährt auch dann, wenn kein Bus oder Zug mehr fährt.

Baut Maurer: Jetzt ist Sommer. Da fahre ich ?? mit dem Velo (Fahrrad). Das ist nicht ??, aber ?? und ??.
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xxx3 Aufgabe 4

>>>> a
Arbeitet zu dritt macht die Aufgabe mündlich wie im Beispiel:

Hotel Sonne – Hotel Alpenhof – Hotel Abendrot: ruhig

A: Wollen wir im Hotel Sonne übernachten? Das ist ruhig.

B: Nein, das Hotel Alpenhof ist ruhiger.

C: Nein. Wir nehmen das Hotel Abendrot, das ist am ruhigsten.
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1 Hotel Post – Hotel Alpenblick – Hotel Viktoria: gemütlich

2 Hotel Tirol – Hotel Giovanni – Hotel Edelweiß: günstig

3 Hotel Eiger – Hotel Nordwand – Hotel Dolomiti: komfortabel

4 Hotel Bär – Hotel Gemsbock – Hotel Auerhahn: groß

5 Hotel Gruezi – Hotel Angerer – Hotel Sperrer: zentral

>>>> b
Berufe vergleichen. Wählt frei und aus den beiden Spalten und schreibt Sätze wie im Beispiel.

Beispiel:

Die Arbeit eines Kochs ist kreativer als die Arbeit eines Automechanikers. Am kreativsten ist aber die Arbeit eines Lehrers.

{{Spalte 1:}}

-- Busfahrer

-- Astronaut

-- Lehrerin
-- Managerin

-- Ingenieur
-- Ärztin
-- Krankenpfleger
{{Slutt}}

{{Spalte 2:}}

-- langweilig
-- gut bezahlt
-- spannend
-- lustig
-- interessant
-- schwer
-- monoton
{{Slutt}}

>>>> c
Die Werbung benutzt sehr viele Adjektive, und sehr oft verwendet sie Komparative und Superlative. Hier wirbt ein Reisekatalog für ein Land. Bildet Sätze wie im Beispiel. Achtet auf Singular und Plural.

Beispiel:

klares Wasser -- Hier ist das Wasser am klarsten.

1 schöne Landschaften

2 gutes Essen

3 sauberes Wasser

4 hohe Berge

5 große Seen

6 interessante Städte

7 gute Restaurants
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xxx3 Aufgabe 5

>>>> a
Wiederholt die Relativpronomen. (Minigrammatik Seite 202/256)

>>>> b
Schreibt das richtige Relativpronomen in die Lücken ein.

1 Wie heißt der Fluss, ?? durch Basel fließt?

2 Wie heißen die Länder, ?? an die Schweiz grenzen?

3 Welches Kennzeichen hat ein Auto, ?? aus der Schweiz ist?

4 Wie heißt der deutsche Dialekt, ?? man in der Schweiz ?? spricht?

5 Wie heißt die große Feier, ?? man im Februar in Basel hat?

6 Wie heißt der See, ?? man an der Grenze zwischen der Schweiz und Deutschland besuchen kann?

7 Wie heißt die Schokolade, ?? man in der Schweiz produziert?
>>>> c
Arbeitet zu zweit, stellt einander die Fragen und versucht sie zu beantworten.
xxx3 Aufgabe 6

>>>> a
Übersetzt die folgenden Sätze ins Norwegische:

1 Wie heißt die Stadt, durch die dieser Fluss fließt?

2 Wie heißt das Land, aus dem ein Auto mit dem Kennzeichen A kommt?

3 Wie heißt der Mann, bei dem du gewohnt hast?

4 Die Schweiz ist ein Land, in dem ich viel gereist bin.

>>>> b
Wo stehen die Präposition und das Relativpronomen in den deutschen Sätzen, und wo stehen sie in den norwegischen?
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>>>> c
Kann man das Relativpronomen auf Norwegisch auslassen? Kann man das Relativpronomen auf Deutsch auslassen?

>>>> d
Übersetzt ins Deutsche:

1 Toget som jeg reiste med var fullt. / Toget som eg reiste med var fullt.

2 Stolen jeg sitter på er hard. / Stolen eg sit på er hard.

3 Er hotellet du bor på bra? / Er hotellet du bur på bra?

4 Hva heter damen du bor hos? / Kva heiter dama du bur hos?

5 Jeg har en venn som jeg kan gjøre alt for! / Eg har ein venn som eg kan gjere alt for.

xxx3 Aufgabe 7

Wie heißen die Sätze? Verbindet die Sätze mit Präposition und Relativpronomen.

Beispiel:

Das ist der Bus. Mit dem bin ich durch Deutschland gereist.

Das ist der Bus, mit dem ich durch Deutschland gereist bin.

1 Das ist das Schloss Neuschwanstein. Von dem habe ich viele Fotos gemacht.
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2 Das ist das Wattenmeer. Durch das bin ich barfuß gelaufen.

3 Das ist der Bodensee. In dem habe ich gebadet.

4 Das ist der Fiaker. Auf den haben die Leute gewartet.

5 Das ist der Affenpark. In dem habe ich zum ersten Mal ein Löwenäffchen gesehen.

6 Das ist der Glacier-Express. In dem fährt man von St. Moritz nach Zermatt.

7 Das ist die Hochalpenstraße. Über die fahren Millionen von Autos.

8 Das ist die Zugspitze. Von der hat man eine super Aussicht.

9 Das ist der Großglockner. Auf dem bin ich schon einmal gewesen.

xxx3 Aufgabe 8

Relativsätze.

Arbeitet zu zweit und seht euch das Beispiel an:

Schüler A:

Sissi:

Schüler B:

Sissi:

Eine österreichische Kaiserin. Über sie hat man mehrere Filme gemacht.

Fragt und antwortet wie in den Sätzen. Benutzt in der Antwort eine Präposition und ein Relativpronomen.

Schüler A:

Wer ist Sissi?

Schüler B:

Sissi ist eine österreichische Kaiserin, über die man mehrere Filme gemacht hat.
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A

-- Die UNO: Eine Organisation. Zu dieser Organisation gehören fast alle Staaten der Welt.

-- Der Opernball: Ein wichtiges Fest. An dem Fest nehmen Leute aus der ganzen Welt teil.

-- Hotel Adlon: ??
-- Friedrich Schiller: ??
-- Das Oktoberfest: Ein Fest in München. Über das Fest spricht man in der ganzen Welt.
-- Der Eiger: ??
-- Sigmund Freud: Ein berühmter Psychologe. Mit ihm konnte man über Probleme sprechen.

-- Glacier-Express: ??
-- Frankfurt: ??
-- Regensburg: Eine Stadt. Durch diese Stadt fließt die Donau.
-- Albert Einstein: ??

-- Rolex: Eine teure Uhrenmarke. Für diese Marke interessiere ich mich.
B

-- Die UNO: ??
-- Der Opernball: ??

-- Hotel Adlon: Ein Hotel in Berlin. Von dem Hotel bekommen wir immer den besten Sevice.

-- Friedrich Schiller: Ein berühmter Autor. Über ihn spricht man im Deutschunterricht.

-- Das Oktoberfest: ??
-- Der Eiger: Ein Berg in der Schweiz. An ihm sind viele Bergsteiger abgestürzt.

-- Sigmund Freud: ??

-- Glacier-Express: Ein Zug. Mit diesem kann man von St. Moritz nach Zermatt fahren.
-- Frankfurt: Eine Stadt in Deutschland. In ihr wurde Goethe geboren.

-- Regensburg: ??

-- Albert Einstein: Ein Mann. Auf ihn musste man immer warten.

-- Rolex: ??
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xxx3 Aufgabe 9

Herr und Frau Piefke aus Berlin wollen in Österreich Urlaub machen. Sie hören im Radio eine Beschreibung über Österreich. Leider ist der Empfang sehr schlecht und sie können nicht jedes Wort hören. Das ist aber nicht notwendig. Man versteht den Text auch so. Auch ihr könnt den Text verstehen.
>>>> a
Benutzt die Landkarte und füllt die Lücken aus.

Österreich ist ein Alpen- und Donauland und erstreckt sich vom Westen nach ?? zwischen Bodensee und Neusiedler See über 525 km. In Nord - ?? - Richtung ist Österreich im Osten 265 km breit im Westen nur 40 km. Es gibt drei Landschaftstypen: Im Norden die Nordalpen, weiter südlich die Zentralalpen. Dort liegt der Großglockner (3797 m), der höchste ?? in Österreich.
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Im Süden folgen die Süd ??. Durch Österreich fließen viele ??. Der längste ist der Inn; er ?? bei Passau in die Donau. Der größte ?? ist der Neusiedler See. Die größten ?? sind Wien, Graz, Linz, Salzburg und Innsbruck. Die ?? von Österreich ist Wien.

  Österreich hat viele Nachbarstaaten. Es sind im Norden die Tschechische Republik, im Osten Ungarn und die Slowakei, im ?? Slowenien und Italien und im Südwesten Liechtenstein und die ??.

  Österreich hat ca. 8 Mio. ??. Die ?? ist der Euro.

>>>> b
Beschreibt Norwegen jetzt genauso.

xxx3 Aufgabe 10

Stadt – Land – Fluss

{{Tabell:}}

Stadt -- Land -- Fluss -- Name -- Tier -- Beruf -- PUNKTE

Athen -- Argentinien -- Amazonas -- Anna -- Affe –- Arzt {{blank}}
{{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- 

{{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- {{blank}} -- 

{{Tabell slutt}}

Die Schüler arbeiten je nach Klassengröße zu zweit, dritt oder viert zusammen. Jede Gruppe braucht eine A4 Seite und kopiert zuerst die Stadt – Land – Fluss-Tabelle.
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Der Lehrer gibt den ersten Buchstaben vor, ein a. Die Paare tragen die Namen in ihre Liste und sobald die erste Gruppe fertig ist, ruft sie "stopp" oder "halt" – man muss nicht unbedingt alle Spalten ausgefüllt haben. Alle anderen müssen nun aufhören zu schreiben. Danach liest die Gruppe, die gestoppt hat, ihre Begriffe vor, z. B.

-- Athen ist eine Stadt in Griechenland.

-- Argentinien ist ein Land.

-- Amazonas ist ein Fluss.

-- Anna ist ein Mädchenname.

-- Affe ist ein Tier.

-- Arzt ist ein Beruf.

Gleichzeitig müssen nun alle ihre Punkte zählen. Eine Antwort, die nur eine Gruppe verwendet hat, erhält zwanzig Punkte. Mehrfach vorkommende Begriffe werden mit 10 Punkten bewertet. Falsche und fehlende Wörter erhalten keine Punkte.

  Wer die meisten Punkte in dieser Runde hat, darf den neuen Anfangsbuchstaben für die nächste Runde finden. Sieger ist, wer nach einer bestimmten Anzahl von Runden die meisten Punkte hat.

xxx3 Aufgabe 11

Der Nationalfeiertag der Deutschen – der Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober – wird nicht so sehr gefeiert wie zum Beispiel der 17. Mai. Alle haben frei und alles ist geschlossen, aber fast niemand feiert diesen Tag und man sieht die deutsche Fahne nur an öffentlichen Gebäuden. Alles ist also ganz verschieden von den Feiern anlässlich des norwegischen Nationalfeiertags.

  Arbeitet zu zweit. Der eine von euch erzählt von der Feier am 17. Mai in Norwegen, der andere spielt, dass er Ausländer ist und überhaupt nichts vom 17. Mai weiß und stellt allerlei Fragen an denjenigen, der erzählt.
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xxx3 Aufgabe 12

_Projekt_
Ihr arbeitet in Gruppen zu zweit oder zu dritt. Ihr möchtet einen Sprachkurs in Deutschland machen. Danach habt ihr noch eine Woche frei und wollt eine Reise in Deutschland, Österreich oder der Schweiz machen. Macht einen Reiseplan und präsentiert euren Mitschülern diesen Plan.

  Eure Präsentation muss folgende Elemente enthalten:

-- Landkarte mit Reiseroute. Wo beginnt die Reise, wo endet sie? (schreibt auch die Entfernungen zwischen den einzelnen Stationen auf!)

-- Ankunft / Abreise

-- Zweck der Reise (Erholung / Kultur – was ist sehenswert / sportliche Aktivitäten …)

-- Wahl der Verkehrsmittel. Begründet eure Wahl!

-- Programm (Was wollt ihr unternehmen / besichtigen? Wo werdet ihr wohnen?)

1. Tag ...

2. Tag ...

etc.

Redemittel:

-- Die erste / zweite/…/ letzte Station auf unserer Reise ist ??
-- Unser nächster Stopp ist in ?? .

-- Von ?? fahren wir nach ?? .

-- In ?? machen wir eine Pause.

-- In ?? bleiben wir einen / ?? Tag (e).

-- In ?? besuchen / besichtigen wir ??
-- Hier besichtigen wir ??
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xxx3 Aufgabe 13

>>>> a
Du suchst nach dem Weg. Ein netter Mann hilft dir. Schreib bitte neben die Bilder, was der Mann sagt. Die Redemittel im Textbuch Seite 145-146 (Praktisches Deutsch) können dir weiterhelfen.
1 {{Du skal ta veien til høyre}}
2 {{Du skal ta veien til venstre}}

3 {{Du skal ta trappa opp, ikke ned}}
4 {{Du skal kjøre rett fram gjennom krysset}}

5 {{Du skal ta rett fram over brua og deretter ta til venstre}}

6 Josefsplatz {{Du skal gå til Josefsplatz foran kirka}}
7 {{Du skal ta en u-sving}}
8 {{Du skal passere rett fram forbi rytterstatuen}}

>>>> b
"Ich suche die Hauptstraße." Welche Wegbeschreibung ist richtig?
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1 "Sie gehen zuerst an der Kirche vorbei, bis Sie zur Ampel kommen. An der Ampel rechts, dann geradeaus und die zweite links ist die Hauptstraße."
2 "An der zweiten Kreuzung rechts, dann geradeaus über den Luitpoltplatz, und dann die zweite Straße rechts."
3 "Sie müssen hier zuerst geradeaus, die zweite nach rechts, dann geradeaus über den Platz und danach die erste Straße rechts."
>>>> c
Arbeitet zu zweit. Macht Stadtplanzeichnungen wie in Aufgabe a). Zeichnet den Startpunkt ein und gebt auch bitte das gesuchte Ziel an. Tauscht mit einer anderen Gruppe und trainiert den Dialog zu eurem neuen Plan. Man kann auch Stadtpläne im Internet finden. Besucht die Homepage ankunft.cappelen.no.

{{Bykart:}}

{{Start utenfor kirka. Veien går rett fram gjennom et kryss, videre til neste kryss som er et lyskryss. Til høyre her kommer man til}} Luitpoltplatz. {{Til venstre fra Luitpoltplatz går}} Höhngasse. {{Hvis man fortsetter rett fram over Luitpoltplatz kommer man til}} Hauptstraße {{som går mot høyre igjen.}}
{{Slutt}}
xxx3 Aufgabe 14

Unterwegs in Deutschland

>>>> a
Viele Norweger sind jeden Sommer mit ihren Autos in Deutschland unterwegs. Sie fahren gerne schnell auf der Autobahn.

{{Kart med avstander:}}

Kiel – Hamburg 95 km
Hamburg – Bremen 120 km
Bremen – Køln 317 km
Hannover – Køln 298 km
Hannover – Berlin 294 km
Berlin – Dresden 205 km
Dresden - Leipzig 108 km
Leipzig – Würtzburg 378 km

Köln – Frankfurt 189 km
Köln – Mannheim 248 km

Frankfurt – Würzburg 110 km
Würtzburg – Nürnberg 121
Mannheim – Stuttgart 145 km
Nürnberg – München 167 km
Stuttgart – München 220 km
{{Slutt}}
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1 Seht euch die Karte an und rechnet aus, durch welche Städte man fahren muss, um am schnellsten von Kiel nach München zu kommen, und wie viele Kilometer das ausmacht.

2 Die Strecke Köln – Hannover – Berlin ist 592 Kilometer lang. Ist diese Strecke kürzer oder länger als die Strecke Stuttgart – Köln – Bremen?

3 Welche Strecke ist 486 Kilometer lang? Würzburg – Leipzig – Dresden oder Hamburg – Hannover – Köln?

>>>> b
In diesem Wohnmobil darf man nur maximal 80 kg Gepäck mitnehmen. Deswegen müssen alle Gepäckstücke abgewogen werden. Lies laut:
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Liste 1:

-- Der Koffer wiegt 12,550 kg (lies: zwölf Kilo, fünfhundertfünfzig Gramm)

-- Das Fahrrad wiegt 15,700 kg.

-- Das Kajak wiegt 8,735 kg.

-- Die Campingstühle wiegen 4,380 kg.

-- Das Zelt wiegt 22,658 kg.

Die Familie möchte gerne noch folgendes mitnehmen:

Liste 2:

-- Der Laptop wiegt 3,489 kg

-- Die Lebensmittel wiegen 8,672 kg.

-- Zwei Luftmatratzen wiegen 2, 2 kg.

-- Der MP3-Player wiegt 300 g.

-- Die Urlaubslektüre wiegt 1,923 kg

-- Der Campingtisch wiegt 3,1 kg

-- Ski und Skischuhe wiegen 5, 927 kg

Alle Dinge auf der Liste 1 müssen ins Auto. Welche Dinge von Liste 2 können noch ins Auto?

xxx3 Aufgabe 15

_Hörübung 1_
_Wo ist das Museum?_
Ihr hört von zwei jungen Leuten, die in Berlin Ferien machen. Sie wollen das Mauermuseum besuchen, wissen aber nicht, wo das Museum ist. Drei Passanten, ein Mann, ein junger Mann auf Inlineskates und eine Frau, wollen den beiden helfen, aber nur eine Person beschreibt den Weg richtig.

  Schaut euch den Plan an und findet heraus, welche Wegbeschreibung die richtige ist.

  Nur eine Person beschreibt den Weg richtig! Wer ist die Person: Der Mann, der mit Anna spricht, der Mann, der mit Ramon spricht oder die Frau, die mit Anna spricht?
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_Hörübung 2_
_Jugendliche aus der Schweiz erzählen_
Was sagen die Jugendlichen über ihre Hobbys? Schreibt Stichwörter und fasst mündlich zusammen, was ihr gehört habt.
-- Matteo, 18, Snowboarden: ??
-- Anna, 19, Bungeejumping: ??
-- Paul, 22, Freeclimbing: ??
-- Yvonne, 17, Techno: ??
::::xxxx:::: 2008-11-08

